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SimulationfürSchadensklasseG1
Hochwasserjahr1999
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ohneHochwasserwirkung

G1->G1
∆Halme = 0 %

G1-> G3.8
∆Halme = - 8 4 %

ZSohle=396.0m(>MMW)

G1-> G4.0
∆Halme = - 8 7 %

ZSohle=395.27m(=MMW)

abgestorben

G1-> G1.8
∆Halme = - 3 6 %

ZSohle=396.43m(=MHW)

Logistisches Wachstumsmodellfür
SchadensklassenG1-G4
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G1:Lmax=3.5

Modellrechnungen(ohneStörung)
Mittelwert+/-1 Standardabweichung
Daten (Ostendorp,2002)

G3:Lmax=2.5

G2:Lmax=3.0

G4:Lmax=2.0

Wachstumsmodell
für einzelne Halme

WahlderWachstumsparameter
Gauß(Normal)-verteilteZufallszahlen

gemäßSchadensklasse

nein

nein

ja ja

LogistischesWachstum
HalmlängeundBlattzahl

Iteration
Tag100bisTag250

3.Blatt
überschwemmt

?

Über-
schwemmung

>10Tage
?

Abgestorben

Reduziere
Wachstumsraten

Simulationsablauf
füreinWasserstandsjahr

DiskreteAnzahlmöglicher

G1 , . . . ,G4
Wachstumsparameter/Schadensklassen

DiskreteAnzahlmöglicher

Z=395 .0mNN, . . . , Z = 398.0mNN1 n

Sohlniveaus

Wahleines

aus1817-2002,MW,.. .
Wasserstand-Jahres

Übergangsregeln
einesWasserstand-Jahres

fürSchadensklassenundHalmdichten
bezüglich

AusgangsschadensklasseGundSohlniveauZ

z.B.
G1,Z=397.0

G4,H=90%Halmeabgestorben

Wachstumsmodell

WollmatingerRied-Schadensklassen
Schadensaufnahme2000

Schadensklassen

SimulationHochwasserjahr 1999

Schadensklassen

Mechanistisches Schilf-Wachstumsmodell
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zur UntersuchungdesEinflussesvonHochwasseraufSchilf
ohneNährstofflimitierung
zurlangjährigenPrognosederSchadensentwicklungvon
SchilfbeständenamBodensee
aufGrundlagevonWasserstandsdatenundSohltiefen

AbstandL(t)zumWasserspiegelalsKriteriumfürSchädigung
WachstumsreduzierungbeiÜberschwemmung
Bestandserholungbeiniedrigen/mittlerenWasserstandsverläufen
Pro Schilfbestand (SohltiefeZ)festeAnzahlvonHalmen(n=1000)mitnormalverteiltenWachstumsparametern
abhängigvomSchädigungsgradG1-G5einesSchilfbestandes

Modell-Eigenschaften

3

Individuenbasiert-SimulationeinzelnerSchilfhalme
LogistischesWachstumsverhaltenmitWachstumslimitierung
SimulationvonHalmlängeL,BlattzahlH,Höhedes3.BlattesL3

LogistischesWachstumeinesSchilfhalmes

Wachstumsreduzierung

Schädigung

Halmlänge
L(t)Höhe

3.Blatt
L(t)3 SohlniveauZ

D(t)<0

Blattzahl
N(t)

Modellgrößen

Simulationsrechnungen
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SchadensklassensinddurchdieimMittel
maximalerreichbareLängecharakterisiert
(hierz.B.:G1-Lmax=3.5m)
WachstumssimulationohneHochwassereinfluß
=logistischeWachstumskurve
AnpassungderWachstumsparameterundderen
VarianzmitFelddatenausdemJahr2002

unterdemEinflußdesextremen
Hochwasserjahres1999
KeinebismäßigeSchädigungbeiBeständenauf
einemSohlniveaugrößerdemmittleren
Hochwasserniveau
StarkebissehrstarkeSchädigung beiBeständen
aufeinemSohlniveaukleinerdem
Mittelwasserstand (Z=395mü.NN)
VerschiebungderLängenverteilunghinzu
größerenHalmlängenbeiHochwasser-
schädigung;kürzereHalmesterbenab

Schadensaufnahme2000nachdem
Extremhochwasservon1999
Abgestorbene Bereiche,SchadensklasseG5,
imFrontbereich
MäßigeSchädigungen,SchadensklasseG2,
imInnen-bzw.östlichemBereich

AnwendungdesWachstumsmodellszur
SimulatonderSchädigungvonSchilfbeständen
desWollmatingerRieds
Flächenhafte SimulationderSchilfbeständebzgl.
unterschiedlicherSohlniveaus(digitales
Höhenmodell)
IntegrationdesWachstumsmodellsinein
GIS-System
KeineAnfangsschädigung,SchadensklasseG1
Abgestorbenebzw.starkgeschädigteBereiche
werdengutwiedergegeben
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Logistisches Wachstumsmodellfür
SchadensklassenG1-G4

Simulation für SchadensklasseG1

Schadensklassenam WollmatingerR ied-
Bodensee

Simulation Hochwasserjahr 1999


